
« Wie organisieren und  
finanzieren wir die  
Betreuung unseres  
betagten Vaters? »

« Ich sorge für meine  
pflegebedürftige Frau. 
Morgens und abends  
kommt die Spitex. »

« Ich bin gern für meinen  
dementen Mann da.  
Doch was ist, wenn mir  
etwas passiert? »

Die Betreuung und Pflege älterer 
Menschen geht uns alle an! 

Wir dürfen nach der Pensionierung eine lange, 
gesunde Lebensphase erwarten. Die Alterung 
unserer Gesellschaft führt dazu, dass mehr 
Menschen auf Betreuung und Pflege ange-
wiesen sind. Eine entscheidende Rolle spielen 
dabei Angehörige, Freunde und Nachbarn. Sie 
übernehmen vielfältige unterstützende Aufga-
ben und sind wertvolle Partner in einer umfas-
senden Gesundheitsversorgung. 

Danke für Ihren Einsatz! 

Betreuende und pflegende Angehörige leisten 
praktische Hilfe und emotionale Unterstützung 
im Alltag. Wir bedanken uns für ihr grossartiges 
Engagement. 

Betreuenden und pflegenden 
Angehörigen den Rücken stärken.

Das Projekt BasiviA stellt die Anliegen und Er-
fahrungen betreuender und pflegender Ange-
höriger in den Mittelpunkt!

In Zusammenarbeit mit der Fachhochschule  
St. Gallen wurde vom 1. Mai bis 15. Juni 2016 
eine Angehörigen - Befragung durchgeführt. 
Diese thematisierte unter anderem die Freuden 
und Sorgen von betreuenden und pflegenden 
Angehörigen mit der aktuellen Pflegesituation, 
die Unterstützung durch das soziale Netz, die 
Bekanntheit und Nutzung bestehender Unter-
stützungsangebote, die zukünftige Pflegebe-
reitschaft und den Umgang mit einer allfälligen 
eigenen Pflegebedürftigkeit.  

Zudem haben lokale und regionale Organisati-
onen aus dem Alters- und Gesundheitsbereich 
am 31. Mai 2016 die Herausforderungen und 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Zusammen-
arbeit besprochen. Beide Aktivitäten sind Teil 
einer umfassenden Bestandesaufnahme. 

Basierend auf den Ergebnisberichten der Fach-
hochschule St. Gallen erarbeitet das Projektteam 
BasiviA im Auftrag des Gemeinderats ein Kon-
zept. Es zeigt auf, wie betreuende und pflegende 
Angehörige in Zukunft noch wirksamer unter-
stützt werden können. Nachhaltige und zielfüh-
rende Massnahmen werden auf Beschluss des 
Gemeinderats ab 2017 umgesetzt.

Das Projekt Basiv iA dauert bis Ende 2018. 

Weitere Informationen auf: www.bassersdorf.ch 
> Rubrik Altersarbeit  > Projekte 

BasiviA
Bassersdorf
vernetzt im Alter

	 Fachstelle für Altersfragen

Kontakt
Gemeinde Bassersdorf
Fachstelle für Altersfragen
Klotenerstrasse 1 
8303 Bassersdorf
044 838 86 21 (Mo – Do)
fachstelle.alter@bassersdorf.ch

Unterstützt durch 
Altersforum 
Altersheim Breiti   
Gemeinnütziger Frauenverein  
Hausärzte

Die Gemeinde Bassersdorf  
beteiligt sich mit dem Projekt  
BasiviA am Förderprogramm  
Socius der Age Stiftung.

Die Projektpartner setzen sich  
für bedürfnisorientierte und  
nachhaltige Unterstützungs-  
und Entlastungsangebote ein.


